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(2130-n Nr. 4230.

Erillucrullg
an Gcovg Pnm.ir. O ^ o r Pn»lar nnd
Ballhaus Tnrschizl) von Znlniß. mche-
">>nls„ Aliftlilhaltcs. lino deren cben-

fnlis nnl'tkannlcll NechlSncicksolgel.
Vc», dem k. k. Äezirl^amle Plcinind.

^ Gericht, wird den Georg Pnnilir.
Gregor Plliuar ,md Mallliciüs Tnrschizl)
^" Z'ttiuZ). „ndckonnlen )li!fl»lbal!ls.

"Üb d^s„ s '̂,,f^>zz »»l'ekmmlll, Vlcchts
'"''chfolgltl, l»icmii s l i in i l r l :

Es H.U't Hcrr Iohai», Äiillcnlß uon
^llkiiih ,uii>tr dilssll'ei, die ^lige <n,f
^ ' j ä h l l . »no Ei!oschcncll!.il!N'^ dcr s>"»
^selbf., nuf stiucr Ncalüät 5l,!i Nk'f..
^r. :N5j i ml H.iasdllg haflcndcu For-
"l ' l ' l igl i , , und zwm:

f.'r Gcolg Pn.'tar ans dcm Vcr«
sanliriefc ^om 18. Va i 1804 pr. N0s i ^

s^bricfc vom 17. M'ruar 180« pr.

' ^ f / r 'Mallhänö Tl.rschizl) aus dem
,inlÄ)<!ichcn Verglciche von» 22. Iedlnar
1808 pr. 85 fi. , , <> 5

4230. yislm„lö ciü^l'racht. lvonil'lr zur
oroeütlichsil Verhaill'Ilii'g die Ta^apmig
a»if den

27. I ä u ü t l 18Ü-'.
früh 9 Uyr. mil t lm wchm'ae ^ o ^ .
20 a. G. O, angcoidnrl. unt' den Ge-
l isten wcgril ihres lülbcl.innlt» Anfcol'
^ l ' l ls Hc>r Aoolf Ol'rtsa von Zlllmp
.,ls (.lilnlol- ucl !>olll,n auf ihre O'!.chl
und iiofttll btslclit wlillc.

D,sstn lvclden diesrlde» zn dcm Endc
velslänri^et. daß sie aUtnfaUS zu reHter
Zsit sell'll z» en'cheilun. oo,r sich eint»
andcrn Sachwalxr zn l'sNeUeu nnd a,"
uer nanihast zn machen l'al'c» , widri.
genS diese Nrchiösache ml'l dem anfgtsstll«
ten 5lnralor vett!anl>tlt lvtidcn wird.

K. k. Vezirlsamt Plamna. alS Ge-
richl. am 27. Stplcml'cr 1864.

( 2 1 3 0 - I ) N l . 2731.

Elilmmlltg
an Malll'anö Vi^p, Gregor Schilz'schcn
PilviNcn. ^^ol) Schllz. Johann Salrai.
jchek, Hrlcim ssallscher nnd Anlon Kcr.
schr. nnbrk.,nii!cnAnftnll)alte^ lmb deren

cdcnfa!^ nnl'llanülc Ellirn.
Von dei:, s. k. ^rzirksamte Neifnih.

al̂ ! Gclicht, wir» dln Mallhälls Vidip.

Gregor Schilz'schcn Pnpilien, Jakob
Schllz. Ioy^ln, Slillliischsk. Helena sici-
lischlr. lint» Anlon Kclschr. nndekannlrn
AnfenldallrS, lind dĉ cn clienfalis „„de-
kannten Erden hiermit lrinncrti

Es bade Anlon Schilz von Gora
Nr. 32 wider dieselben die Klage anf
Vll jäl ir l ' . Erloschen- i,nb Indrbite has.
lend Erklärung und Löschungsgestallllna
mcyrcrer Sahpostcn, als:

die Forderung dcs Matlhäus Vidih
ans dem Schuldscheine ddto. 0 Ollol.cr
1796 pr. 277 ft. 37 l r . ;

dic Fordcrnng der Gregor Sch i l f
'chcn Pupillen c>us scr V,rl«ß<.l.l)anl'.
>"ng ddlo. 4. Apr,! 1W2 pr. 5>w ft. u»c>
der Lel'llislünclhalt dcs Großvalcls Ja,
kol> Schilz;



8lM

die Forderung des Johann Sakral»
schek aus l>cm «v. ä. Vergleiche vom 6.
I I I»! 1828 pr. 43 fi. 50 kr.. Zinsen und
Kosten;

dle Forderung der Helena Kalischer
aus dem Heiratsoerlrage vom 30. März
1818 mit 40 ft.. Wobnung. nnd

die Forderung des Anton Kersche ans
dem Schuldscheine vom 16. April 1839
pr. 80 fi.

«ub pi-»e8. 11. Juni 1864. Z. 2731.
hieramls eingebracht, worüber znr münd«
lichen Verhandlung die Tagsahung auf
reu

7. F e b r u a r 1865.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. angeordnet, und den Geklaglen
wegen ihres unbekannten Aufeulhaltes
Herr Friedrich Logar von Reifnih als
luurnlos a«i nclum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu tlscheinen. oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Neifnih. als Ge-
richt, am 22. Juli 1864 ^
'(2137—1) Nr. '3171.

Erinnerung
an Franz Arko von Nlederdorf.
Von dem k. k. Vezillsamte Neifnih.

als Gericht, wiro dem Franz Arko von
Niederborf biermit eiinnerl:

Es habe Karl Nossau von Gottenih
wider dens.'Il)ln die Klage nclo. 100 fi
o. «. c. «üb pl-g<?5. 20. April 1864,
Z. 1530. hieramls eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag«
saßung auf den

7. F e b r u a r 1865.
früh 9 Uhr. mit dem Anbange des § 18
der a. h. Entschließung angeordnet, l>nc>
dem Geklaglen wegen setneg unbekannt,,,
Anfenthalies Herr Johann Ar lo. k. k.
Notar von Reifniß, als 6ur»los nc!
»clum auf seine Gefahr und Kosten be»
st»lll wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allcnfaUs zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen. oder slch einen
andern Sachwaller zu blsteUen und anvcr
namhaft zu machen babe. wic>r'gens
dies, Rechtssache mil dem aufgestellten
Kuralor vertändelt werden wiid.

K. k. Bezirksamt Neifniß. als Ge«
richt, an, 10. August 1864.
' ( 2 1 4 8 ^ 1 ) ^r7'6396. '

Erinnerung
an den nnbtkannt wo befindlichen Ml .
chael Rölbl von Nibnik uno oeffen eben«

f.illS unbekannlen Rechtsnachfolger.
Vom k. k. städ'. deleg. V^zirksg,richte

Neustadil wird dem unbekannt wo be«
fiudllchtn Michael NölhI von Nidnik
und dcssen ebenfalls nnbekanntcu RechlS»
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben Michael
Kaps von Drandlill die Klage auf Er»
slhnng des in Neuberg gelegenen, im
Grunobuche Goltschee «uii Berg.-Nr. 20
vorkommenden Weingartens «ub zirues.
2. September 1864, Z. 6396, einge.
bracht, worüber die Verhandlungstagsaz-
zuna auf den

27. J ä n n e r 1865.
Vormittags 9 Ubr. mit dem Anhang,
des § 29 a. G. O. angeordnet, und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf.
entHaltes Herr Dr. Rosma alö (^usalor
»li gclum auf ihre Gefahr und Kosten
aufgestellt wurde.

Dessen wcrren dieselben zu dem Ende
verständige!, deß sie entweder selbst zu
rechler Zeit zu erscheinen. oder einen
andern Sachwalter zu wählen und ander
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Streitsache mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt werten wird.

K. l, stÜdt. dlleg. Bezirksgericht Ncu>
Nadtl am 14. September 1864.

' ( 2 1 5 8 - N Nr. 5641.

Greklltive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirlsamlt Siein.

<ils Gericht, wild hiemit bekannt genmchll-

Es sei über das Ansuchen bes Ignaz
Stamzer von Stein, gegen Johann Ku«
schar von Schmarza wegen. aus dem
Zahlungsaufträge ddto. 8. I u l , 1864,
Nr. 3411. schuldiger 407 st. 50 kr.
öst. W. c. 8. c. in die erekutive öffenl>
liche Versteigerung der. dem Lrylern ê̂
hörigen, im Grundbuche der Kilchc S l .
Mauritii in Schmarza liegenden Nealiläl
lm gerichllich erhobenen SchätzungSwcr-
tbe von 1200 fi. öst. W. gewiMget. unl
znr Voruahme derselben die drei Fcil
bietungslagsatzungen auf den

10. D e z e m b e r 1864.
10. J ä n n e r und
10. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Gerichtsk^nzlci mil dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Nealltäl
nur bei der leßlen Ftilbietnng auch u»let
dem Schähungswerlhe an den Meistl'i,.
«enden hinangegeben werde.

Das Schähnnßsprotokoll. der Gru„s.
buchstftrakl und die ilizitalionsbedlngluss«
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Nmtsstlmden eingesehen melden.

K. k. Vezirksamt Stein, als Ve»
licht, am 2. November 1864.

^2161—1) " Nr. 4923?

Erckutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksamte Feislrit).

als Gericht, wird hiemlt bekannt gemacht!
E« sei über daS Ansuchen de« Gre-

gor Gaschperschizh als Kuralor dls Kaö.
par Schniderschizh von Prem. gegen Al'<
ton '̂ogar von dort, wegen schnlc'tgl'
21 ft. öst. W. <'. 5. c.. in die llekutiv,
öffentliche Versteigerung der. dem i.'sptlr»
gehörigen, im Grunobnche der Hrrrschafi
Prcm üllll> Urb.«Nl. 2 3 ' , volkolnmei^e»
Uiltersaßrealilät i>n gerichtlich erbobcne,
Schäßungswttlhe von 300 ss. öst. W.
^ewiUiget. und zur Vornahme derselbe'
die exekutive Feilbielungstagsa^lug aui
oen

7. D e z e m b e r 1864,
Vormittags um 9 Ulir, im hiesig"' Amlslo
kale mit dem Axhange beltimn't warden
oaß die fcilzubiltendt Nealiläl b,i »icse»
Feilbietung auch unter dem Schäl)>nig«.
werthe an den Meistbietenden hiittaüge«
geben werke.

Das Schähungsprolokoll. der Giulis
buchserlract und die ^lzilalionsbediügniss
söl'nen bei diesem Gerichte io den glivödn«
lichen AmlsNunden eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Feislriß, als Gc<
richt, am 10. Oktober 1864.

( 2 1 7 3 - 1 ) " " " " Nr. 3939.

Erekutive Fcilbietullg.
Von dem k. k. VezirlSamle Krai».

bürg. als Gericht, wiro hiemil bekan»!
gemacht:

Es sei über daS Ansuchen des Herrn
Wilhelm Killer von Krainbnrg. g^qei
die Stadlgcmeilioe von Krainblirg wsgen
ans dem gerichtliche» Vergleiche vom 8
Juli 1863. Z, 2301. schuldiger 1194 fi
64 kr. öst. W, c. ». c., in di, errklllio,
öffentlich« Versteigerung des, der Fehlern
gebsrigen. im Grunduche der Sladl Kraii'»
l'urg «ud Haus Zahl 1 emgelragenen
Vlalhhauses im gerichllich erhobenet!
Schähungsweride von 35>00 fi. öst. W.
qewilliget, und zur Vornahm, dersslben
die drei Feilbietungs-Tagsaßungeu anl
le»

10. Dezember 1864.
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1865.
jedesmal Vormittags um 10 Uhr. <m
Amtssitze mit dem Anhange bestimm«
woiden. daß die feilzubietende Nealiläl nur
bei der lehleu Feildietung auch linter dei,>
Schäyungswerthe an den Meistbietenden
hintarigegeben weroe.

Das Schähüngsprolokl'll. der Grund«
buchslktrakt und rie Lizitalionsbesinssniss.
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amlsstunden elnges,hen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg, alS Gi«
licht, am 26. Oktober 1864.

(2175-1 ) Nr. 6549.

Erekutive Feilbietmig.
Von dem k. k. Vezilköamte Gotlschee.

als Gcrichl. wild hiemil bek.luut gemachl:

Es sei über das Ansuchen des Josef
Vogrin durch Hrn. Dr. Wenedikter von
Gollschce. gegen Pelcr Vogrin von Pre«
ribtl wegen, aus dem Vergleiche vom 28.
August 1843 schuldiger 142 ft. öst. W.
^. «. c. ln die eiekulive öffrntliche Ver-
i^igeruug der dem^ ilehtern gehörige», im
Otunc-buche lxl Oollschee Tom. 12, Fcl.
1675. vorkommenden Hubrcaliläl im ge>
richllich erbobenen Schähimgswerlhe von
300 ft. ?. W. glwilliget. u»d zur Vor>
„abme dersclbsn die Termine zur Feil»
bietnngslllgsahmlg auf den

21. D e z e m b e r I. I .
24. J ä n n e r und
23. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amls»
sihe mit dem Anhange bestimmtworden.t>ob
oie fsil̂ ubietenoe Realität nur bei der
lehteu Feilbiellll'g auch unter dcm Schäz»
^nngSwerlhe an den Meistbietenden hmt»
angegeben werke.

Das Schaßlli'gsprotokoll. der Grund«
buchsextrakt nnd die iuzitatioilSbedingnisse
löllnen bei dicsem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnnden lingesehen werben.

K. k. Bezirksamt Gollschee. als Ge»
licht, am 12. Oktober 1864.

(2178-1) Nr. 6704.

Erilmenmg
.in die V>rl̂ ßinc,ssa scs Peler Kapsch

von Uütcrll'g.
Von dem k. k. VezirkSamte Gotlschce,

>ilz Gericht, wird ter VcrlaLmassa Des Pc>
llr Kapsch von Unterlag bi.-imit erinnert:

Es b^bi Iol'a»:i ^.mg von Wien
c'U'.ch Hrn. Dr. Wencdikier wit>ee diese!.
l»e» sie Klag, auf Bezahlung voi> 190 fi.
96 kr. öst. W. c. << <?.. »<>' ps»<>«. 18
Ol:ober 1864. Z. 6704. biermnls , i».
>,cbraä't. worüber zur summarischen Ver-
l'.nidlling die Tagsaßiülg auf den

22. Dezember 1864.
flüb 9 Uvr. mit dem Anhange des §
l8 dcr allh. Enlschli.ß.mg vom 18. Ok»
tober 1845 aügeonnet. >lnr> der Ge-
l isten wegen ihres unbeka»,,!,!, Aufeüt.
»olles Micha,! Nllpre vo„ U„l,rlag al?
^»lllllo, n<l «c!,lm auf ihre Gefahr lind
.ssoNe» blstrlll wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem E"de
orrstänri^et. d.ig sie all,nf.>US zu rfchtcr
Zeit srlln'l zn erscheioeii. oder sich eme»
.lneern Sachwalter zu l),stellcl, und anDei
namhaft zu m.ichen hal'e, widrigens dieft
Nechlss.iche mil d̂ m anfgestelllen KullUo»
oerhlNirell werden wird.

K. k. Vc<lrssaml Ooüsch,,. als Ge>
cicht. am 18. Oklober 1864.

^2123^'' 3) ' ' N r 7 ^ 6 8 l

Erekutive 3telizitation.
Von dem k. k. Bezlrksamlc Sillich.

.,!« Gericht, wird hiemit bekannt a/machl-
Eö se> über A»s>ichel> der mj. Ac>a>.

»erta und Albii, Slmcn uou Glirfsfls.
gegen Franz ur.d Ioscf Kansäe,;. E>-
U.l'e» ron Skllj,>nzbe. wcgen nicht zuge
h.ilicner LizitalionSbedlügnisse in rie ere>
slilive öffentliche Rllizilaiion der. den>
^h!ern gel'öiigen. im Grundbuch, dc>
Herrschaft Silüch des Feloamles »u!̂
Ulb'Nr. 137 volkommende» Hubr.ali
int sammt An« nod Zngehör im g,<
richllich erbobentli SchäpungSwcrlhe vo»
3888 fi. 50 kr. gewilliget, u»d zur Vor.
»ahme dersclben die eii'zige Tagsahnng
.nis' den

3. D e z e m b e r ! I .
Volmilll'gö 10 Übr. in birscr GeiichlS''
san l̂ei m!« dem Aobange b,slimml wor>
^eii, daß die feilzildilleode Ncaliiäi n»l
Ocsabr l>»d Kosle» ker ErNcher Fran;
i,l>!) Josef K.ui chsg um jtden Änl'0!
an den Müsl^rlli 'dlN hilitangtgsbs»
werde.

Las Schlil)n:!^'prolokoII. der Grund'
bnchstlkrakl »»d die ^izillNiouobtdillilniss,
könncn hierqerichis in ken geivöhnliche»
?lmlsstuildlli slügesel'l!! werden.

K. k. Vszi's^amt Sittich, als Ge-
richt, am 23. S rtcmber 1864.

(2124-3) Nr. 4165.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. ?. Bs<.i>k>imle Pl<n,ina

als Gericht, wird hiemil belannl gemacht:

Es sei über daS Ansuchen des Herrn
Anlon Moschrk von Plaiuna, alS Zss<
Noxär der Maria Svet. gegen Mathias
Wic>rich von Naktk wegen schuldiger
577 fi. 50 kr. öst. W. <:. 5. «. in die
erckulive öffentliche Vcrsteigerli'ig der.
rem ^lt)tern gebörigen, im Grunbuche
Haasbslg " l l , Nklf-Nr. 296^6 — 299
vorkommenden Ncaliiät im gerichtlich
crbobcncn Schähni'qöwcrlhe von 3238 f l .
österreichische Wäbring gewilliget. und
zur Vornahme dnselben die excklltiven
Feilbietnngö'Tagsahiingln auf den

29. N o v e m b e r .
30. D e z e m b e r 1864 und

1. F e b r u a r 1865.
ieresmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Ocrichlökanzlei mit dem A»hange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realilät nur bei rcr l,i)ten Feiü'le-
lung anch unter dem Schähungswcrthe
an den Meistbietenden hinlangegeben
werde.

Das Schäßungsprolokoll, der Grund«
liiichsertrakt und die Lizital.onsbedingllisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstlinden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina. als Ge>
licht, am 3. September 1864.

(2125-3) Nr73742?

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vrzlrksamle Planina,

als Gericht, wird biemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen deS Mal«

ibäns Skerl von Sabozhcn. Be îrksgc»
richt iDl'lilaibach. gsgen Jakob Nagode
von K.liize wegen, auö dem Urtdcile vom
12 Juni 1863. Z. 2956, schuldiger
210 fi. 98 kr. öst. W. <!. .<. <., in die
ereklitive öffenlliche Vclsteigerung der,
oem ^lhiercn gehörigen. i>n Grunsbuäe
^oilsch >l,l) Nklf-Nr. 27. Urb.-Nr. 11.
^oskon.mendrn Nsaliiat im gerichllich
erhobenen Schähungöwerlhe von l080fi .
österreich, Wahrung bewilliget . und
es seien znr Vornabme derselben die
errklilivtli Fcilbicluügs-TagslihUligln a»'f

:!. D e z e m b e r 1864
3. ^ ä ü n e r und
4. F e b r u a r 1865

jedesmal Vormittag« um ic> Nbr, in d<r
Gmchtsk.-mzltl mil dem A»l.'ange be»
Himmt woldril. daß die feilzubietende
ölealitat nur bei der lchten Feilbi'lnng
auch linler dem Schählingswerlhe an
oen Meistbiltenden hintangegedril werde.

Das SchcllMlgSprolofoll. der Grund«
l'lichslltrall n»d dic ^ili't^lionsl'sdingnisse
sönllln bei diesem Gericht, in den gewöhn«
lichtn AmlöNnndei' »ingesehen wcrden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Ge«
richt, am 8 August 1864.

(2126-3) ^^r^izM.'

Erekutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezüksamte Plon'lic',

>,Is Gericht, wild diemil bekannt geniachl:
ES sei über das Ansuchen rcs Ma>^

tliäus Skerl von Saboizben. Pszirl
Oberlalbach. gegen Gregor Mele von
Marlin^hrib wegen, alls dem Vergleiche
uom 3. Juni 1863. Z. 2944. lch.'ldisstl
301 ft 5. W. c. >!. l̂ .. in die ereklilive
öffentliche Versteigerung der. dem M '
lern sscböriglu . im Grnndbriche '̂oltsâ
>uli Nklf.Nr. 32. Utt'.'Nr. 12 ool'
kommenden Realität im gerichtlich t l /
l'obenen Schal)llngSluelihe von 2175"'
osterr. Wabr. gewilligel. u„d znr '^^^
nabme derselben die Fcllbiel l l i '^" '^
sahlilissln auf een

30 N o v e n l b e r .
30. Dezember 1864 und
31. J ä n n e r 1865), >«

jedesmal Vormittags um 10Uhr. i" ^ " " .
lichlökaxzlei mit dcm Anhange bcst!""
woiden, daß ric scilziiblctende ^calil^l >''
bei rcr lerUen Feilbietni'g a»ch »nter r
Lchaynnsi'swerthe an den Meistbl<lc"lc'
hi"ta„gfsseben werde. ^ . , „ t "

DasSchähungsprolokoll d , r G « '
t.l.chscxlrakt nnd die 3l,ilalio..abeb . gn.^
sö.men bei diesem Gc'ich.e " " ^
wohnlichen AmlSst.»'bc„ li.igeftht" ll

" " ' K . k. BezirlSam. P'mm.a. alS Gc-
richt, am 8. August '864,


